
  

 

Interpellation Nr. 67 (Oktober 2011) 
betreffend regionale Gewerbeparkkarte 

11.5243.01 
 

Bei der Referendumsabstimmung über die Einführung einer Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Basel im Jahr 
2010 spielte die Ausgestaltung der Gewerbe- bzw. Handwerkerparkkarte eine wichtige Rolle. Die Tatsache, dass 
mit einer flächendeckenden Parkraumbewirtschaftung und dem vorgesehenen Parkkartenregime das Gewerbe 
bei seiner Arbeitsverrichtung massiv eingeschränkt worden wäre, bewog manche Stimmbürgerin und 
Stimmbürger dazu, die Vorlage abzulehnen. Zudem wies das Referendumskomitee damals auf die 
unverständliche Vielfalt an Gewerbeparkkarten in der Region hin und forderte die Einführung einer regionalen 
Gewerbeparkkarte. Die Einführung einer regionalen Gewerbeparkkarte kann also als wichtiges Element für eine 
funktionierende Parkraumbewirtschaftung erachtet werden. 

Mit dem Ratschlag 11.0675.01 Parkraumbewirtschaftung Stadt Basel liegt dem Grossen Rat nun eine zweite 
Vorlage zur Einführung einer Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Basel vor. Diese umfasst aber keine 
Regelungen bezüglich der Einführung einer regionalen Gewerbeparkkarte. Vielmehr ist das Parlament vor der 
Behandlung des Ratschlages 11.0675.01 Parkraumbewirtschaftung Stadt Basel über den Stand der Arbeiten zur 
Einführung einer regionalen Gewerbeparkkarte noch nicht einmal orientiert worden. Laut verschiedenen 
Informationen war aber für Ende August eine Abschlusssitzung der bikantonalen Arbeitsgruppe zur regionalen 
Gewerbeparkkarte vorgesehen. Damit der Grosse Rat seinen Entscheid zur Einführung einer 
Parkraumbewirtschaftung, in Kenntnis aller relevanten Grundlagen fällen kann, bitte ich die Regierung dringlich 
um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Strebt die Regierung gemeinsam mit dem Kanton Basel-Landschaft und dessen Gemeinden die Schaffung 
einer regionalen Gewerbeparkkarte an? 

2. Stimmt es, dass Ende August die Verabschiedung eines gemeinsamen Vorschlags sowie eines 
abgestimmten Vorgehens zur Einführung einer regionalen Gewerbeparkkarte durch die bikantonale 
Arbeitsgruppe zur regionalen Gewerbeparkkarte vorgesehen war? 

3. Was sind die Eckpunkte des Vorschlags, dessen Verabschiedung durch die bikantonale Arbeitsgruppe zur 
regionalen Gewerbeparkkarte vorgesehen war bzw. ist? 

4. Bis wann kann mit einem konsolidierten Vorschlag zur Einführung einer regionalen Gewerbeparkkarte 
gerechnet werden und wann werden das Parlament und die Öffentlichkeit darüber informiert? 

Christine Wirz-von Planta 

 

 


